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JavaScript UI-Frameworks in HMIs von Sven Kröger

JavaScript UI-Frameworks gibt es wie Sand am Meer. Welche gibt es und wie 
passen sie zu industriellen HMI-Anwendungen? Können Mitarbeiter*innen 
sie technisch betreuen? Und warum sollten Anwender darauf achten, wer 
hinter den Frameworks steckt? 

Die wachsende Digitalisierung von 
Prozessen führt dazu, dass IT und OT 
ihre Grenzen überwinden und zusam-
menwachsen. Technologien, die im  
IT-Umfeld bereits seit vielen Jahren 
etabliert sind, ziehen hierdurch auch in 
die OT-Welt ein. Der Vormarsch von 
Ethernet-Netzwerken und TCP-basier-
ten Kommunikationsprotokollen oder 
auch die Nutzung von Industrie-PCs als 
Automatisierungsplattform sind nur 
einige Beispiele hierfür. Vor allem die 
Einbeziehung des Internets sorgt dafür, 
dass weitere, in der IT seit Jahren etab-
lierte Technologien auch in industriellen 
Anwendungen einziehen. Ein gutes 
Beispiel hierfür sind HTML5-basierte 
Benutzerschnittstellen (Bild 1) – diese 
können ohne weitere Installation mit 
nahezu beliebigen Endgeräten völlig 
ortsunabhängig mit einem Webbrowser 
genutzt werden. Die offensichtlichen 

Vorteile dieser Technologie haben vie-
le Maschinenbauer dazu veranlasst, 
auch das lokale HMI einer Maschine auf 
diese Technologie aufzusetzen.

Frameworks erleichtern die Arbeit
Nur mit Hilfe von HTML allein lässt sich 
allerdings noch keine moderne Benut-

zerschnittstelle (User Intefaces, UI) ge-
stalten, wie der Anwender sie erwartet. 
Hierfür sind weitere Technologien wie 
die Programmiersprache JavaScript und 
die Gestaltungs- und Formatierungs-
sprache CSS notwendig. Da quasi alle 
modernen Webbrowser sowohl Ja-
vaScript als auch CSS unterstützen, stellt 
das kein Problem dar. Die Herausforde-
rung liegt eher im Aufwand, der bei der 
Umsetzung anfällt. Aus diesem Grund 
entstehen hierfür immer wieder neue 
UI-Frameworks auf Basis von JavaScript 
und CSS. Diese nehmen dem Program-
mierer viel Arbeit ab, indem sie ein 
Rahmengerüst und vorgefertigte Kom-
ponenten und Funktionen zur Ausge-
staltung einer grafischen Benutzerober-
fläche bereitstellen. Dazu gehören UI-
Elemente wie Schaltflächen oder Ein- 
und Ausgabefelder aber auch komple-
xe Layout-Vorlagen und Navigations-
funktionen. Über verschiedene Ent-
wurfsmuster bieten sie bewährte Lö-
sungsschablonen für die Architektur 
und Entwicklung einer modernen Web-
App. Die Liste der verfügbaren Ja-
vaScript UI-Frameworks ist lang und 

Bild1: HTML5-basierte 
Benutzerschnittstelle zum 
Bedienen und Beobachten 
einer industriellen Ferti-
gungsanlage.
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wächst stetig. Tabelle  1 gibt einen 
kleinen Überblick über aktuell populä-
re Frameworks. Darüber hinaus gibt es 
neben den vollständigen UI-Frame-
works viele weitere Bibliotheken, die 
sich auf einzelne Funktionen speziali-
siert haben (Tabelle 2).
Die Frameworks und Bibliotheken wer-
den in der Regel im Rahmen von Open-
Source-Projekten entwickelt. Teilweise 
stehen große, US-amerikanische Soft-
warekonzerne wie Google (Angular) 
oder Meta (React) dahinter, sie setzen 
die Frameworks auch in eigenen Apps 
und Plattformen wie Google Gmail oder 
Facebook ein. 

Anforderungen des  
Maschinenbauers
Die Vorteile bei der Verwendung eines 
Frameworks liegen also auf der Hand. 
Die Konzepte und auch der Funktions-
umfang weichen bei den verschiedenen 
Frameworks allerdings stark voneinan-
der ab. Für den Maschinenbauer stellt 
sich somit die Frage, ob die Verwendung 

eines solchen Frameworks für das loka-
le HMI ebenfalls sinnvoll ist und für 
welches er sich entscheiden sollte. 
In diesem Artikel soll es dabei allerdings 
weniger um technische Details gehen. 
Bei der Entscheidung für oder gegen 
eine Technologie, ein Tool oder Frame-
work spielen viele weitere, nicht-tech-
nische Faktoren eine Rolle. Folgende 
Fragen sollten sich Entscheider dabei 
grundsätzlichen Stellen: 

• Welche Unternehmen stecken dahinter 
und welche Interessen verfolgen sie? 
• Aus welchen Anwendungsbereichen 
und Branchen kommt der Ansatz und 
was sind dort die Hauptanforderungen? 
• Sind meine Mitarbeiter*innen in der 
Lage, den Ansatz technisch zu betreuen? 
• Hat der Ansatz eine Chance auf eine 
langfristige Verbreitung oder handelt 
es sich um einen kurzfristigen Trend? 

Vor allem der letzten Frage kommt im 
industriellen Umfeld eine große Bedeu-
tung zu. Webseiten wie beispielsweise 

Framework Entwickler Internet 
Angular Google https://angular.io/ 

React Facebook und Community 
Ursprünglicher Autor: Jordan Walke

https://reactjs.org/

Vue Evan You https://vuejs.org/ 

Ember Ember Core Team 
Ursprünglicher Autor: Yehuda Katz

https://emberjs.com/

Svelte Svelte Core team 
Ursprünglicher Autor: Rich Harris

https://svelte.dev/

Mithril Open Source Initiative (OSI) https://mithril.js.org/ 

Aurelia Durandal Lightweight Structures https://aurelia.io/ 

Backbone Jeremy Ashkenas http://backbonejs.org/ 

Tabelle 1. Beliebte verfügbare JavaScript UI-Frameworks.

Tabelle 2. Liste von Bibliotheken, die sich auf einzelne Funktionen spezialisiert haben.

Framework Funktionsumfang Internet 
D3 Bindung von beliebigen Daten an HTML-  

und SVG-Elemente 
https://d3js.org/ 

Knockout Lose Kopplung zwischen der Darstellung  
(HTML-View) und den Nutzdaten (JavaScript- 
Objekte) durch einen Datenbindungsmechanismus. 

https://knockoutjs.com/ 

JQuery Durchlaufen und Bearbeiten von HTML-Dokumenten, 
Ereignisbehandlung, Animation 

https://jquery.com/ 

Hammer Erkennen von Gesten durch Touch-,  
Maus- und Zeigerereignisse 

https://hammerjs.github.io/

#25

https://angular.io/
https://vuejs.org/
https://reactjs.org/
https://emberjs.com/
https://d3js.org/
https://hammerjs.github.io/
https://knockoutjs.com/
https://jquery.com/
http://www.computer-automat
https://svelte.dev/
https://mithril.js.org/
https://aurelia.io/
http://backbonejs.org/


N u t z e r s c h n i t t s t e l l e n

3 6  |  w w w. c o m p u t e r - a u t o m a t i o n . d e  ·  0 3 -2 3

ein Unternehmensauftritt oder ein 
Webshop werden häufig aktualisiert. 
Der Wechsel auf ein neues Framework 
stellt hierbei kein Problem dar, da solche 
Webseiten zentral auf einem Webserver 
im Internet administriert werden. An-
ders sieht es bei einem Maschinen-HMI 
aus. Die Maschinen werden häufig über 
einen sehr langen Zeitraum vor Ort in 
einer Fabrik betrieben und müssen auch 
dort gewartet werden. Wenn die ur-
sprüngliche Entwickler-Community 
aber nach Jahren die Pflege des Frame-
works zugunsten neuer Entwicklungen 
einstellt, steht der Maschinenbauer vor 
großen Herausforderungen. 
Es stellt sich also auch die Frage nach 
dem Lebenszyklus eines Frameworks. 
In einem Blog-Beitrag auf Stack Over-
flow, einem beliebtem Entwicklernetz-
werk, ist dazu folgende Aussage zu le-
sen: „JavaScript-Frameworks arbeiten 
in Zyklen. Etwa alle sechs Monate taucht 
ein neues auf und behauptet, es habe 
die UI-Entwicklung revolutioniert. Tau-
sende von Entwicklern übernehmen es 
in ihre neuen Projekte, Blogbeiträge 
werden geschrieben, Stack Overflow-
Fragen werden gestellt und beantwor-
tet, und dann taucht ein neueres (und 
noch revolutionäreres) Framework auf, 
um den Thron an sich zu reißen.“ (Quel-
le: Ian Allen; https://stackoverflow.
blog/2018/01/11/brutal-lifecycle-ja-
vascript-frameworks/)
Mit Stack Overflow Trends kann man 
untersuchen, wie nach jeder dieser 
Technologien im Laufe der Zeit gefragt 
wurde. Bild 2 zeigt, wie sich das Inter-
esse an einigen der großen Frameworks 
über die Zeit verändert hat.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die 

Komplexität und somit Anwendbarkeit 
eines Frameworks im eigenen Unter-
nehmen. Die aktuell populären Frame-
works richten sich an Softwareentwick-
ler, die mit der Anwendung der zugrun-
deliegenden Technologien JavaScript, 
CSS und HTML gut vertraut sind. Für 
solche Anwender stellen die Frame-
works eine immense Erleichterung dar 
und erhöhen die Effizienz bei der Ent-
wicklung eines HMI deutlich. 
Eine einfache Tool-Unterstützung in 
Form eines grafischen Designers gibt es 
für die Frameworks in der Regel aber 
nicht. Im Maschinenbau müssen aber 
auch Automatisierungstechniker mit 
eher breit aufgestelltem Knowhow in der 
Lage sein, ein Maschinen-HMI zu erstel-
len. Hier sind eher Tools mit Low-Code- 
oder No-Code-Ansätzen gefordert. 
Die frei verfügbaren Frameworks sind 
somit durch ihren großen Funktionsum-
fang und ihre starke Verbreitung sehr 
verlockend, stellen den Maschinenbau-
er aber vor andere, große Herausforde-
rungen.

Alternative Ansätze
Eine Alternative können hier JavaScript 
Frameworks eines HMI-Herstellers aus 
der Automatisierungsbranche darstel-
len. Die Firma Inosoft stellt im Rahmen 
von VisiWin 7 Web UI beispielsweise das 
Framework VisiWinJS zur Verfügung. 
VisiWinJS basiert genau wie die bereits 
genannten Frameworks rein auf Ja-
vaScript und kann auch in HTML-basier-
ten Anwendungen eingesetzt werden. 
Auch der Funktionsumfang ist ver-
gleichbar. Enthalten sind vorgefertigte, 
style-bare UI-Elemente sowie verschie-
dene, anpassbare Layout-Vorlagen und 
Navigationsfunktionen. Eine Anbindung 
an die Daten der Maschine, z.B. aktuel-
le Prozesswerte oder Störmeldungen, 

ist dabei ebenfalls integriert. Überdies 
werden aber auch die spezifischen An-
forderungen eines Maschinenbauers 
berücksichtigt. Dazu gehören eine ein-
fache Anwendbarkeit ohne Program-
mierkenntnisse mit Hilfe eines grafi-
schen Designers und eine langfristig 
garantierte Unterstützung der Anwen-
der durch den Hersteller. Wie Bild  3 
zeigt, hat das Framework zudem eine 
offene, modulare Architektur, die eigene 
Erweiterungen und die Zusammenarbeit 
mit anderen JavaScript Frameworks und 
Bibliotheken ermöglicht. 

Die Wahl des Frameworks 
Durch den Einzug des Internets fließen 
neue Technologien in die Automatisie-
rungstechnik ein. HTML5, JavaScript und 
CSS bieten dabei eine gute Möglichkeit 
für Plattform-, Geräte- und ortsunab-
hängige HMI-Lösungen. Mit Hilfe von 
leistungsstarken JavaScript Frameworks 
kann die Entwicklung dabei effizient 
gestaltet werden. Bei der Auswahl des 
richtigen Frameworks müssen aber 
vielschichtige, nicht nur technische 
Anforderungen berücksichtigt werden. 
Die allgemein verfügbaren Frameworks 
wie Angular oder React bieten hierbei 
vor allem für Unternehmen mit ausrei-
chend Software-Know-how im eigenen 
Haus eine gute Basis. Maschinenbauer 
sind diesbezüglich aber oft anders 
aufgestellt. Für sie bietet HMI-Herstel-
lers aus der Automatisierungsbranche 
einen auf die Anforderungen des Ma-
schinenbauers spezialisierten Ansatz.  
ag

Web-Tipp
Welche Möglichkeiten 
Responsive Design bei HMI 
bietet und was es dabei 
zu beachten gilt, darüber 
spricht Stefan Niermann  
von Inosoft im Interview.
https://bit.ly/3YmCDmd

Bild2: Prozentuale Verteilung 
der Fragen zu verschiedenen 
JavaScript UI-Frameworks 
bei Stack Overflow. 

Bild: Inosoft

Bild3: Architektur des JavaScript UI-Frameworks VisiWinJS von Inosoft.

Sven Kröger 
ist Produktmanager  
bei Inosoft.
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